
04./18 öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates Wernigerode vom 21.06.2018

TOP:   Ö 16
VO-Nr.: 026/2018
Beschluss des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes für die Stadt Wernigerode 2018

Herr Rudo erläutert den Beschlussvorschlag und informiert, dass das Konzept auf der Seite 130 bis 131 geändert und 
der „Exkurs“ gestrichen wird.
 
Herr Mänz ist enttäuscht, dass die Ortsteile in diesem Konzept nicht berücksichtigt worden sind. Deshalb wird er dem 
Konzept nicht zustimmen.
 
Herr Nadler erklärt, dass bei der Analyse für das Konzept die Ortsteile mit aufgenommen sind. Es wurde eine Struktur 
erstellt, die einzelne Einzugsbereiche ausweist. Das Konzept schließt nicht aus, dass wenn sich neue Bedingungen 
ergeben und sich ein Einzelhändler bereit erklärt, in den Ortsteilen zu investieren, diesen mit ins Konzept aufzunehmen.
 
Frau Wetzel ist der Meinung, dass solch ein Konzept Ziele formulieren sollte. Dieses Konzept weist nur Bestandsschutz 
aus und ist für sie inhaltslos. Das Konzept sollte kostenlos überarbeitet werden und eine Konkretisierung der Ortsteile 
sowie einen Strategievorschlag für das obere Hasserode beinhalten.
 
Folgende Beschlussempfehlung wurde ausgesprochen:
 
Bau- und Umweltausschuss : 6 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen
 
Wirtschafts- und Liegenschaftsausschuss: 5 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen
 
Frau Wetzel stellt einen Antrag auf Zurückverweisung in die Ausschüsse und bittet ausdrücklich um die Mitarbeit der 
Harz AG.
 

 

Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen 2 Nein-Stimmen 9 Enthaltungen
Verweisung angenommen.


	Auszug

